
lung ‚, 300 Jahre St Aegıdien . die VOoN Ute Römer- Wenn jetzt auch die fachkundig und SOTrgSamı erstellte
Johannsen mitinauguriert wurde. Im Katalog VO  ; Ausstellung ‚‚Dıe Zisterzienser. Ordensleben ZWI1-
1979 (S Rezension VO  — Joseph König, in Dıie 1Özese schen Ideal un Wırklichkeit” abgebaut 1St, bleibt
Hıldesheim in Vergangenheit un: Gegenwart, Jg 48, der umfangreiche Katalog mıit den dreißig Aufsätzen
1980, 109—110) erfolgte eine ausführliche Be- ein wesentliches Hılfsmittel ZU[C Kenntnıis des Zister-
schreibung und die and alter Inventare DE- ziensetordens. Das heraustagende Merkmal der Aus
NOINMENEC Zuschreibung dıie tifter durch die Ver stellung 1im Krönungssaal des Aachener Rathauses un:
fasserın des Kataloges 1Sst C: nıcht theoretisierend ‚‚Monastı-

sches’’ un: ‚‚Zisterziensisches’” darzustellen und
Was in den Ausstellungen nıcht besonders hervorge- beschreiben, sondern VOL allem die überkommenen
hoben werden konnte die behutsame Art moder- Zeugnisse der Geschichte selbst sprechen lassen.
ner Restaurierung un fgänzung alter kirchlicher twa 9% der Ausstellungsgegenstände Or1g1-
Textilien se1 1er doch gezeigt Beispiel des nale, die restliıchen “Y% Sekundärmaterialıen, die
ebenfalls ausgestellten Pluvıales AUS$S dem ‚‚Brancon1- aber entscheidend die Zusammenhänge verdeutlich-
Ornat’” Von 17 /0 Abb 469, Nr 6 Stab und ten un sıch gut zwischen die Orıiginale einfügten. So
appa des Pluvıales zerschlissen un vermutlıch gelang CS, vielfältige Einzelintormationen in die Ge-
Ende des Jahrhunderts 1im Zeitgeschmack DO- schichte des Zisterziensetordens einzubringen. Im
tisch erganzt worden. Die Restaurierung 1976 in einer Ausstellungskatalog übernehmen diese Aufgabe die
Aachener Werkstatt entfernte diese Ergänzungen wIle- dem Katalogteıl vorangestellten Autsätze.
der, und ihre Stelle tfaten als solche kenntliıch eIN-
farbige Ersatzstücke, die siıch aber in der Farbdezenz Es SpICH£gT den Rahmen einer Rezension, die Aufsätze
bestens harmonisch einfügen. Das annn leider die 1im einzelnen besprechen.
schwarz-weiße Abbildung nıcht zeigen (S 469, Nr
11) Eın Teıl befaßt siıch mit der Geschichte des Zisterzien-

serordens: die Stellung des Zisterzienserordens 1mM
Zum Abschluß SC 1 och auf die Abteilung VO  . Hart- Rahmen der Geschichte der Mönchsorden, seine An-
MUt Rötting ZUrC Stadtarchäologie hingewlesen. Zwar fänge, die Rolle des Gründers Bernhard VO  — Clair
ist CS notwendig, in einer thematiısch gedrängten VauUX, Zisterzienser Kreuzzüge Heidenkrieg, Z
Präsentation schon Aaus Platzmangel NMUurF wesentliche sterzienser Papsttum Episkopat 1im Miıttelalter,
Stücke zeigen, doch hätten die seiner Leitung dıie Ausbreitung der Zisterzienser 1mM 12 und 15 Jahr
1im Jahre 1978 in der ehemalıgen Benediktinerkirche hundert, die Ansıedlung zwischen Elbe un: Saale, der

Vertall des zisterziensischen Ordenslebens 1im spatenSt Aegidien in der Abtsgruft gefundenen Reste eines
Krummstabes Von 1150 un einer Inful mıt LöÖ- Miıttelalter, Reformen un Kongregationsbildungen,
WENMUSTE VoNn 170 einen markanteren Platz VCI- Zisterzienserklöster in der Reformation, 1im Zeitalter
dient. Beide Ssind ZWAaf och nıcht abschließend WiSf des Barock un:! der Aufklärung, als Reichsstände, die
senschaftlich bearbeıtet, haben aber ihren besonderen Geschichte der Trappisten in Deutschland, Zisterzien-
Stellenwert 1im ‚Kunstkreıs Heıinrichs desSos SCI 1im 19 un:! Jahrhundert, die /Zisterziensetin-
Löwen un können durchaus anderen eutopäischen L11IC  o 1im deutschsprachigen Raum.
tücken dieser Art un: dieser Zeit die Seite gestellt
werden. Eınen zweiten Schwerpunkt bılden die übrigen Autfz:

Ssatze, die Einzelthemen des zisterziensischen LebensJürgen Beuchel
aufgreifen: die Spiritualıität, die Liturgie, Mathematık

Naturwissenschaft Technik Medizın be1 den
Dıie Siısterzıienser. Ordensleben zwischen €a und Zisterziensern, die Bedeutung der Arbeiıit 1im zister-
Wirklichkeit. Eıne Ausstellung des Landschaftsver- ziensischen Denken, die Wırtschaftstätigkeit der Z1
Dandes Rheinland. Rheinisches MuSECUMSAMLT, Brau- sterzienser 1M Miıttelalter, Agrarwirtschaft: Handel
weiıler. (Ausstellung) Aachen, IM Krönungssaal des und Gewerbe, Wırtschaftsverfassung und Wirtschafts-
Rathauses, Juli — 28 Sebtember 1980 Bonn: tätigkeıt bayerischer Zisterzienserklöster 1m Zeitalter
Rheinland-Verlag Komm,., Rudolf Habelt Verlag des Barocks, Verfassung des Ordens und OrganısationmoDH. 707 $ 270 ADO., Farbtafeln, Faltkar- der Einzelklöster.
LEN, Leineneinband Il Schrıften des Rheinischen
Museumsamtes Nr 10) ISBN 3-/927:0)575 Bereıts der Überblick ber die Autsätze zeigt, da{fß der
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Vordergrund trıitt. Dies INa seinen Grund 1M Quel (S 414), Ist 1€es$ nıcht korrekt, enn die Kukulle 1st
lenmater1a| haben och 1St anzumerken, daß die gemäß weıthıin praktizıertem Brauch heute Chorklet-
Ausstellung VO  > Miıtarbeitern des Hıstorischen Sem1- dung der Mönche. oth 1st Mönch der Zisterzienser-
afs der Freien Universität Berlın, des Friedrich- abte1 Marıienstatt 1im Westerwald. Mutma(dilıch hat die
Meınecke-Instituts, inıtiulert un mafißgeblich gestaltet dortige Praxıs, gemäfß der die konzelebrierenden rie-
wurde, die der Aegide VO  w} Prof. Dr aspaf Elm stefr beiım täglıchen Konventamt Kukulle und Stola als
besonders den Wırtschaftsbereich in Zisterzienserklö- lıturgische Kleidung LTagcCcNH, dieser Fehlintorma-

als Schwerpunkt erforschen. tion Anlaß gegeben.
Aus den dreißig Autsätzen sind als besonders beein- Es 1st DOSItIV bewerten, WeNnNn eine Ausstellung die
tuckende Arbeiten hervorzuheben die VO  3 ermann ausgestellten Zeugnisse weitgehend selbst für sich
Josef oth ber .. Die Zisterzienser 1mM 19 und sprechen äfßt och WAaf be1 der Aachener Zisterzien-
Jahrhundert’’ un VO  — Jean Leclercq ber .„Dıe Spir1- serausstellung eine starke Konzentratıion, VOLr
tualıtät der Zisterzienser)). Roth bietet einen SC- allem auf die Klöster Kamp und Wald, beobach-
zeichneten Überbhlick ber die jJüngste Geschichte des LEn während die berühmten Klöster Au dem OST- un
Zisterzienserklosters, mıi1ıt Leclercq konnte ein interna- mitteldeutschen Raum, W1E Lehnin, Chorin und
tional bekannter Fachmann werden. Auf. Grüssau, weitgehend unberücksichtigt blıeben. uch
allend oberflächlıch 1Sst dagegen der Aufsatz VO  > die exemplarischen Forschungen des evangelıschenDietrich Kurze ber .„Die Bedeutung der Arbeıit 1mM Pfarrers Dr phıl. Gottfried Zimmermann (Braun-zisterziensischen Denken)’’. Wenn Kurze schreibt: schweig) Zuf[f Geschichte der Zisterzienserklöster
‚ Aut der anderen Seite 1St die rage ach der Arbeıt dagshausen VOLr Braunschweig un: Marıenrode be1
1im Mönchtum alt W1e das Mönchtum selbst un Hıldesheim, veröffentlicht 1imM ‚‚Jahrbuch für nıeder-
sind die zisterziensischen Aussagen diesem Pro- sächsische Kırchengeschichte’’, sind nıcht mıiıt in die
blem in Iypık und Atypık NUr verstehen, WEeNnN Arbeıit einbezogen worden.
INnNan S1Ce in den vielhundertjährigen monastıschen
Überlieferungszusammenhang un: in den zeitgenöÖS- Dıie Ausstellung welst auch auf trel Männer ausSs der
siıschen ontext hineinstellt’’ (S 179), hätte ıhm jJüngsten Geschichte des /isterzienserordens hındeutlich se1in müussen, da{fß 1es 1mM Rahmen eines kur Charles de Foucauld, Ernesto Cardenal und Franz
zen Aufsatzes nıcht eisten 1st Dem selbst gestell- Pfanner. Es fehlt jedoch jeder 1InweIls auf die heute
ten Anspruch genugt nıcht. bestehenden Zisterzienset(innen)-Abteien

Deutschland (Z Marienstatt 1mM Westerwald, Hım-In der Beschreibung der Farbtafel VII iSst der gleiche merod in der Eıfel) und die Trappistenabte1 Marı1a-Fehler wieder aufgenommen, der sıch auch in der Aa- ald be1 Heiımbach /Eifelchener Ausstellung selbst fand die ‚‚Üpera moralıa in
lob?’ hat nıcht der hl Augustinus, sondern der hl Dıie Ausstellung un: der Katalog .„Dıe Zisterzienser.Gregor Gr geschrieben (PL S 09—1162; 76; Ordensleben zwischen Ideal und Wırklıchkeit" geben—7 einen ausgezeichneten Einblick in das Le-
Ferner wurde ein Trappistenhabıt ausgestellt, der als ben und in das Wırken der ‚‚Grauen Mönche’’ selt
‚‚Zisterzienserhabit ” deklariert wurde Im Katalog der Gründung des Ordens bıs in uUNsSeICc Zeıt. Wenn

auch der 1mM Untertitel selbst gestellte, sehr publı-präzisıiert jedoch dıie Beschreibung VO  — Bernhardın
Schellenberger die Unterschiede zwischen dem Habıt kumswirksame Anspruch letztliıch unerreichbar ISt,
der /Zisterzienser der allgemeıinen Observanz un dem bietet der Katalog doch eine Fülle VO  ; Informationen,
der Zisterzienser der Observanz (d Irap die auf dem Hintergrund des Standardwerkes ber dıie
pisten). Zisterziensert: Ambrosıius Schneider, dam Wıenand,

Wolfgang Bıckel, Ernst Coester (Hrsg.) Dıie Cister-
clenser. Geschichte Geilist Kunst. öln WıeDıie Ausstellung zeigte auch Leihgaben des Ordens-

trachtenmuseums in Königswinter-Ittenbach: zehn e_ and Verlag 1974, lesen sind.
40 hohe Puppen mı1ıt den TIrachten verschiede-

Den Mitarbeıitern der Ausstellung und KatalogNnefr Orden, die sıch aut dıie Regel des hl Benedikt
gründen. och WwWweNn ertmann Josef Roth ausführt: gebührt ank für ihre sorgfältige Arbeit
‚‚S1ie (1 die Kukulle der Benediktiner) ist allmäh
ich einem lıturgischen Kleidungsstück geworden Hans-Joachim Lectejewskı
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